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dem heutigen Tag vorgenommen worden wäre. Dies ist
außerordentlich bedauerlich, da der Sachverstand der
Verbände und des runden Tisches der Qualität des
Gesetzentwurfs wirklich gut getan hätte.

(Beifall beim BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Ich erwarte deshalb von der CSU in den Beratungen der
Ausschüsse wirklich Offenheit und auch die Bereitschaft,
im Gesetz Änderungen vorzunehmen.

Meinen beiden Noch-Vorsitzenden wünsche ich in ihrem
Amt als Landräte eine glückliche Hand.

(Beifall beim BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Präsident Böhm: Danke schön, Frau Kollegin Münzel.
Mit Ihrem Beitrag ist die Aussprache geschlossen.

Im Einvernehmen mit dem Ältestenrat schlage ich vor,
den Gesetzentwurf dem Ausschuss für Bildung, Jugend
und Sport als federführendem Ausschuss zu überwei-
sen. Besteht damit Einverständnis? – Dann ist es so
beschlossen.

Ich rufe auf:

Tagesordnungspunkt 2 d

Gesetzentwurf der Staatsregierung

zur Änderung des Landeswahlgesetzes (Drucksache
14/9153)

– Erste Lesung –

Wird der Gesetzentwurf vonseiten der Staatsregierung
begründet? – Nein. Haben wir Wortmeldungen? – Auch
das ist nicht der Fall. Dann schlage ich vor, im Einver-
nehmen mit dem Ältestenrat den Gesetzentwurf dem
Ausschuss für Verfassungs-, Rechts- und Parlaments-
fragen als federführendem Ausschuss zu überweisen.
Besteht damit Einverständnis? – Das ist der Fall. Dann
ist es so beschlossen.

Ich rufe auf:

Tagesordnungspunkt 2 e

Antrag der Staatsregierung

Abkommen zur Änderung des Abkommens über die
Errichtung und Finanzierung des Instituts für medi-
zinische und pharmazeutische Prüfungsfragen
(Drucksache 14/9103)

– Erste Lesung –

Das Abkommen wird von der Staatsregierung nicht
begründet. Ich glaube, es ist auch keine Aussprache
erforderlich. Im Einvernehmen mit dem Ältestenrat
schlage ich vor, das Abkommen dem Ausschuss für
Sozial-, Gesundheits- und Familienpolitik als federfüh-
rendem Ausschuss zu überweisen. Besteht damit Ein-
verständnis? – Dann ist es so beschlossen.

Ich rufe auf:

Tagesordnungspunkt 3

Bestellung von Mitgliedern für den Stiftungsrat der
Sudetendeutschen Stiftung

Das Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung,
Familie und Frauen hat mit Schreiben vom 25. Januar
dieses Jahres mitgeteilt, dass die fünfjährige Amtsperi-
ode des Stiftungsrat der Sudetendeutschen Stiftung mit
Ablauf des 24. Juni 2002 endet. In den neu zu bestellen-
den Stiftungsrat entsendet der Landtag gemäß Arti-
kel 8 Absatz 3 Satz 1 des Gesetzes über die Errichtung
der Sudetendeutschen Stiftung wiederum fünf Mitglie-
der, die nicht dem Landtag angehören müssen. Nach
d‚ Hondt hat die Fraktion der CSU das Vorschlagsrecht
für drei und die SPD-Fraktion für zwei Mitglieder. Vonsei-
ten der CSU-Fraktion wurden als Mitglieder Herr Franz
Brosch, Frau Christa Matschl und Herr Franz Josef
Pschierer benannt. Die SPD-Fraktion hat als Mitglieder
Herrn Günter Beiter und Herrn Erich Sandner vorge-
schlagen. Gibt es dazu Wortmeldungen? – Das ist nicht
der Fall. Besteht damit Einverständnis, dass ich über die
zu bestellenden Mitglieder gemeinsam abstimmen
lasse? – Es erhebt sich kein Widerspruch. Dann lasse
ich gemeinsam abstimmen. Wer mit der Bestellung der
vorgeschlagenen Persönlichkeiten zu Mitgliedern des
Stiftungsrates der Sudetendeutschen Stiftung einver-
standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das
sind die Fraktionen der CSU und der SPD. Gibt es
Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltungen? – Bei der
Fraktion des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Dann ist
es so beschlossen. Die vorgeschlagenen Mitglieder sind
dann Mitglieder des Stiftungsrates der Sudetendeut-
schen Stiftung.

Ich rufe auf:

Tagesordnungspunkt 4

Abstimmung über Anträge etc., die gemäß § 63
Absatz 6 der Geschäftsordnung nicht einzeln bera-
ten werden

Ausgenommen von der Abstimmung sind die Listennum-
mern 14 bis 16, die auf Antrag der Fraktion des BÜND-
NISSES 90/DIE GRÜNEN zusammen mit den Tagesord-
nungspunkten 9 bis 16 beraten werden sollen. Über die
Listennummern 4, 54 und 60 soll gesondert abgestimmt
werden, da zu der der Abstimmung zugrunde zu legen-
den Beschlussempfehlung kein Votum der Fraktion des
BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN vorliegt.

Ich lasse zunächst über die Listennummer 4 abstimmen:
Antrag der Abgeordneten Marianne Schieder und ande-
rer (SPD), Einrichtungen der Fischereiwirtschaft, Druck-
sache 14/6188. Der federführende Ausschuss für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten empfiehlt auf Drucksa-
che 14/8992 die unveränderte Annahme. Wer dem
Antrag zustimmen möchte, den bitte ich um das Hand-
zeichen. – Es stimmen zu die Fraktionen der CSU, der
SPD und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gibt es
Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltungen? – Eben-
falls nicht. Dann ist es so beschlossen.


